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Elbinfo Nr. 48 
 

 

      13. Aug. 2007 

 
 
 

Liebe Vereinsmitglieder, 

liebe Nachbarn! 

 

 

1. Elbsee 

Das schöne Wetter am vergangenen Sonntag lockte zahlreiche Besucher an den Elbsee. Nach dem 
Motto „Des einen Freud’ – des anderen Leid“ ergab sich insbesondere in der nördlichen Elb eine 
Situation, die auf Dauer so nicht hingenommen werden kann.  
Aus diesem Grunde hat der Vorstand die Entscheidung getroffen, sich erneut an Herrn 
Bürgermeister G. Scheib zu wenden. Das Schreiben vom 8. August 2007 hat folgenden Wortlaut: 
 

 „Sehr geehrter Herr Bürgermeister! 
Zum Thema „Elbsee“ hat es in der Vergangenheit schon etliche Gespräche und Schreiben 
gegeben. Leider muss ich Sie heute wieder belästigen und benötige dringend Ihre Hilfe. 
Als Ende April / Anfang Mai die Spazierwege angelegt und diese in der Örtlichkeit auch 
sichtbar wurden, war es am ersten sonnigen Sonntag schon so, dass etliche Besucher im 
Wendehammer der nördlichen Elb parkten und ihren „Vergnügungen“ nach gingen.  
Danach haben wir dann den Bauhof um Hilfe gebeten, weil schon nach einigen Tage etliche 
blaue Säcke voller Müll abgeladen wurden. 
 
Das vergangene Wochenende war dann der absolute Höhepunkt. Alleine am Sonntag 
parkten im hinteren Teil  (Wendehammer) der nördlichen Straße Elb 18 Autos sowie etliche 
Motorräder und Fahrräder. Natürlich waren auch alle sonstigen gekennzeichneten 
Parkflächen in der gesamten Elb zugestellt. Da sie die Örtlichkeit ja kennen, können Sie sich 
sicherlich vorstellen, dass es ausgesprochen schwierig – ja fast unmöglich – war, wenn 
Anwohner und Besucher im Wendehammer drehen wollten. Man musste zwangläufig 
rückwärts wieder rausfahren. Dieser Zustand ist so nicht haltbar. 

  
Der Gipfel waren aber dann die „Heimfahrten“, weil man sich absolut nicht an die 
Schrittgeschwindigkeit in der oberen Elb hielt, sondern bis in den 2/3. Gang beschleunigte. 
Wenn man bedenkt, das es eine Spielstraße ist und dort  viele Kinder wohnen, so ist es nur 
eine Frage der Zeit bis hier etwas passiert.  
Natürlich hat die Parksituation am Wochenende im „nördlichen Teil“ zu einer weiteren 
Verschärfung in den übrigen Teilen geführt.  

 



Weiterhin sind von der IDR oder von der Stadt Düsseldorf einige Wege geöffnet worden, 
so dass sich in der Zukunft die Entwicklung nur verschlechtern kann. Damit sind unsere 
Befürchtungen nicht nur eingetroffen, sondern stellen sich schon jetzt viel schlimmer dar.   

 
Nun können wir von Glück sagen, dass das Wetter im Moment nicht so gut ist, sonst wäre 
hier der berühmte „Bär“ los. 

 
Unabhängig von der Frage wie es mit dem Ausbau des Elbsees weitergeht, benötigten wir 
aber Ihre Hilfe. Es muss durch Maßnahmen wie z.B. Knöllchen, Abschleppen  erreicht 
werden, dass wieder eine Normalität eintritt und keine Gefahr insbesondere für unsere 
Kinder besteht. Vielen Dank.“ 

 
Unabhängig von dieser negativen Entwicklung hat sich der Vorstand an die vier 
wassersporttreibende Vereine am Elbsee gewandt um gemeinsam eine Strategie festzulegen, wie 
die gesamte Problematik „Elbsee“ weiter behandelt werden sollte. Dass dabei vielleicht nicht alle 
Interessen unter einen Hut gebracht werden können dürfte klar sein. Es sollte aber auf keinen Fall 
so sein, dass die Beteiligten sich - aus Unwissenheit heraus - gegenseitig das Leben schwer 
machen. Das Gespräch soll am 23. August 2007 stattfinden.   

 
Der Vorstand wird weiterhin berichten. 
 
2. Pressemitteilung 

Zu vorgenannten Thema passt auch der beiliegende Zeitungsartikel (insbesondere der 
Kommentar). 
 
 
Mit freundlichem Gruß  
Im Auftrage  

 
 
 

Heinrich Klausgrete      
 
 

 
 

 
 

 

Termine im Jahre 2007 

13.10.07 Erntedankfest - "internes Vereinsfest" 
01.12.07 Weihnachtsbaum aufstellen mit Weihnachtsfeier 



Pressenotiz 

Rheinische Post 

vom 23. Juli 2007 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 



 

 

 

 

 


